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Die Kursstufe und 
das Abitur 2014

am Gymnasium Wilhelmsdorf

10 11 Unterrichtsfach 12 spr Profil 12 nw Profil

3 4 Deutsch 4

- 1 Geographie* 1

2 1 Geschichte* 2

2 2 Gemeinschaftskunde* 1

2 2 Religion / Ethik* 2

3 3 1. Fremdsprache 4 4

4 3 2 Fremdsprache* 4

4 - 5 3. Fremdsprache*

4 4 Mathematik 4

1 2 1 3 Physik* Zwei Naturwissenschaften

2 2 2 2 Chemie*
jeweils 2-

stündig

mindestens 

eine 4-stündig
2 2 2 2 Biologie*

- 1 - 1 Naturwiss. Praktikum

2 2 Sport* 2

1 1 Musik*
eines der Fächer, 2 Std

1 1 Bildende Kunst*

33 31 34 32 Summen 30 + 2 = 32 28 + 2 = 30

Die 
Stundentafeln 
der Klassen           
10, 11

und der 
Kursstufe 12 

mit den 
Mindestan-
forderungen
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Eines der Fächer mit einem *   

muss als Wahlkernfach gewählt 

werden.

Dadurch erhöht sich die 

Wochenstundenzahl um 2 bis 3 

Stunden.

Die Stundentafeln der 
Kursstufe 12 mit den 
Mindestanforderungen

Unterrichtsfach 12 spr Profil 12 nw Profil

Deutsch 4

Geographie* 1

Geschichte* 2

Gemeinschaftskunde* 1

Religion / Ethik* 2

1. Fremdsprache 4 4

2 Fremdsprache* 4

3. Fremdsprache*

Mathematik 4

Physik* Zwei Naturwissenschaften

Chemie*
jeweils 2-

stündig

mindestens 

eine 4-stündigBiologie*

Naturwiss. Praktikum

Sport* 2

Musik*
eines der Fächer, 2 Std

Bildende Kunst*

Summen 30 + 2 = 32 28 + 2 = 30

1 Wahlkernfach

Fremdsprache 2

oder

Natur-

wissenschaft 1

1 Wahlkernfach

Religionslehre, Ethik, 

Geographie, Geschichte, 

Gemeinschaftskunde, 

weitere Fremdsprachen, 

Chemie, Physik, 

Biologie, Sport, Musik, 

Bildende Kunst

Pflichtkernfächer

Deutsch

und 

Fremdsprache 1

und

Mathematik

Fächer und Wochenstunden 
(die 4-stündigen Kernfächer)
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1. Wahl der Fremdsprache 1

2. Profilentscheidung für Fremdsprache 2 oder Naturwissenschaft 1

(4-stündiges Kernfach)

3. Ergänzung mit den Pflichtfächern eines davon als 4-stündiges 

Kernfach wählen (Leitfaden Seite 7), 

4. Bei Interesse und Zeit an Seminarfach oder ein oder zwei weitere 

Fächer; z.B. aus dem Wahlbereich denken.

Der kleine Wahlhelfer

(Die Reihenfolge der Entscheidungen)

• Die Notenskala

• Notenhürden: 0-Punkte  und 5-Punkte

• Die schriftlichen Kursnoten
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Notenskalen

6  5- 5  5+  4- 4  4+  3- 3  3+  2- 2  2+  1- 1

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

 1+

15

• Ein Kurs mit 0 (Null) Punkten gilt als nicht 

besucht. Die Note erscheint dennoch im 

Zeugnis.

• Konsequenz: 

Falls dieser Kurs ein Pflichtkurs ist, muss die 

ganze Jahrgangsstufe wiederholt werden.

Null Punkte !!
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• Im Ersten Block:
höchstens 20% der Kurse unter 5 Punkten

� bei mindestens 40 Kursen = 8 Kurse

Im Abiturblock
höchstens 3 Prüfungsfächer unter 20 Punkten

(davon darf höchstens eines ein Fach mit doppelter 

Wertung sein) 

5-Punkte-Regeln

in den  

Kurshalbjahren

• pro Halbjahr

4-stündigen Fächer 2 Klausuren

2-stündigen Fächer 1 Klausur 

• zusätzlich

in 4 Fächern nach Wahl des Schülers je eine
Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen

• Sonderfall

Sport als Neigungsfach   (siehe Leitfaden Seite 11)
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Andere Leistungsnachweise GFS
• Zusätzlich zu den Klassenarbeiten muss jeder 
Schüler 3 andere Leistungsnachweise erbringen

• Sie beziehen sich insbesondere auf
–schriftliche Hausarbeiten

–Projekte, darunter auch experimentelle Arbeiten in den 
Naturwissenschaften

–Referate

–mündliche Prüfungen (auch außerhalb des stundenplanmäßigen 
Unterrichts)

–sonstige Präsentationen

• Sie sind je wie eine Klassenarbeit zu bewerten
–in Gewichtung und in Anforderungen

• Der Schüler kann eine 4. GFS wählen. 

• Sie sind in verschiedenen Fächern zu erbringen
(möglichst in den ersten 3 Halbjahren)

Belegpflicht - Unterrichtsstunden

Im Durchschnitt sind pro Halbjahr 

mindestens 32 Wochenstunden

in Kursen oder Arbeitsgemeinschaften zu 
besuchen!
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Wahlbeispiele

Englisch

Mathematik

Deutsch

GkGk GeoGeo

Geschichte

Französisch 

Bildende Kunst

Chemie

Biologie

Sport

Religionslehre

K
ern

fäch
er

Englisch

Mathematik

Deutsch

GkGk GeoGeo

Geschichte

Bildende Kunst

Chemie

Biologie

Sport

Religionslehre

w
eitere F

äch
er

30 h

10 h

32 h

12 h

20 h20 h

K
ern

fäch
er

w
eitere F

äch
er

Weitere Fächer oder AG‘s erforderlich!

I II

im Abitur

1. Block:

alle Leistungen in den in Jahrgangsstufe 12/1, 12/2, 13/1 und 

13/2 besuchten Kurse
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20 Kurse in den Kernfächern:

4 Kurse in Englisch (schr.)

4 Kurse in Mathematik (schr.)

4 Kurse in Deutsch (schr.)

4 Kurse in Gemeinschaftskunde

4 Kurse in Biologie (mündl.)

� 20 Kurse in den Kernfächern

Beispiel zum Ersten Block

Weitere Kurse:

4 Kurse in Bk oder Musik

4 Kurse in Geschichte

2 Kurse in Geographie

4 Kurse in Physik oder Chemie

4 Kurse in Religion oder Ethik

2 Kurse in Sport

� 20 Kurse in den Pflichtfächern

Beispiel zum Ersten Block

Insgesamt 

maximal 

600 Punkte

Es ist auch möglich mehr als 40 Kurse in das Abitur einzubringen! 

Hier wird die Summe der in den angerechneten Kursen erreichten Punkte durch die Zahl der 

angerechneten Kurse dividiert und der Quotient mit 40 multipliziert.
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Das Abitur
Schriftliche 

Prüfung

in 4 Kernfächern

Deutsch

Mathematik

Fremdsprache: 

Schriftliche Prüfung und

Kommunikationsprüfung (2:1)

und einem weiteren KF nach Wahl

Mündliche Prüfung

in mind. 1 Fach

Pflicht: im gewählten 

mündlichen Prüfungsfach

Freiwillig: in jedem der vier 

schriftlichen Prüfungsfächer 

zusätzlich möglich

Die Kommunikationsprüfung

� Muss in den modernen Fremdsprachen

abgelegt werden

� Wird im vierten Schulhalbjahr von einer 

schulinternen Kommission abgenommen 

� Sie dauert 15 Minuten

� Sie kann alleine oder als Tandem-Prüfung 

abgelegt werden
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Deutsch
Fremdsprache 1
Mathematik
weiteres Kernfach

maximal 

300 Punkte

Ein passendes Fach
(Leitfaden Seite 10)

Pro Fach jeweils 4-fache 

Wertung

Abiturblock (2. Block) ohne 

Seminarfach

schriftlich:

mündlich:

Deutsch
Fremdsprache 1
Mathematik
weiteres Kernfach

maximal 

300 Punkte

Besondere Lernleistung
(z. B. Seminarfach)

Pro Fach jeweils 4-fache 

Wertung

4-fache Wertung

Abiturblock mit Seminarfach

statt mündlich:

schriftlich:
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Beispiel für ein 

Abiturergebnis

Schriftlich:   Deutsch, Französisch,

Mathematik, Geschichte,

Mündlich: Biologie

12/1 12/2 13/1 13/2

Deutsch 11 12 10 11

Französisch 12 11 11 12

Mathe 7 5 6 8

Geschichte 10 9 11 10

Biologie 7 9 8 9

GK 10 10

Geographie 10 10

Chemie 7 6 8 6

BK 11 9 7 10

Religion 10 10 10 10

Sport 13 12 14 13

Gesamtpunktzahl: 385

1. Block1. Block1. Block1. Block

Beispiel für ein 

Abiturergebnis

Schriftlich:   Deutsch, Französisch,

Mathematik, Geschichte,

Mündlich: Biologie

Noten

X 4

Punkte

Deutsch 12 48

Französisch 10 40

Mathe 6 24

Geschichte 11 44

Biologie 10 40

Gesamtpunktzahl: 196

2. Block2. Block2. Block2. Block
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1. Block1. Block1. Block1. Block

2. Block2. Block2. Block2. Block

Gesamtpunktzahl: 385

Gesamtpunktzahl: 196

Beispiel für ein 

Abiturergebnis

GesamtergebnisGesamtergebnisGesamtergebnisGesamtergebnis

Gesamtpunktzahl: 581

Gesamtqualifikation 

max. 900 Punkte

Block I
max. 600

Punkte

Die Gesamtqualifikation

Block II

max.  300 

Punkte

Die Gesamtqualifikation wird in 

2 Blöcken ermittelt:

Block I:  Summe der Punkte von 

mindestens 40 Kursen der 

Qualifikationsphase

Block II:  Summe der Punkte der 

Abiturprüfung
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Gesamtqualifikation - 2

Block I
max. 600

Punkte

Block II

max.  300 

Punkte

In Block I:  mindestens 200 Punkte

In Block II:  mindestens 100 Punkte

In jedem Block muss mindestens 

1/3 der  Maximalpunktzahl

erreicht werden:

Außerdem: Kein belegpflichtiger Kurs mit Null Punkten!   

0 mal 0

Min. 100

Punkte

In 3 Fächern jeweils mind. 20 Punkte

Zulassung zur schriftlichen 

Prüfung

Grundsatz: Es muss nach dem bisherigen Stand möglich 

sein, die allg. Hochschulreife zu erhalten

d.h.
1. Mindestbelegpflicht ist erfüllt

2. Wahl der Prüfungsfächer entspricht den Bedingungen

3. 200 Punkte in Block I sind erreichbar

4. Kein belegungungspflichtiger Kurs mit  0 NP

5. Weniger als 9 anrechnungspflichtige Kurse unter 5 NP
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Gibt es noch Fragen?

Wer später noch Fragen haben 
sollte, kann gerne bei uns 
vorbeikommen?

oder: 

michael.doermann@gymnasium-wilhelmsdorf.de

michael.pflumm@gymnasium-wilhelmsdorf.de

oder: 

anrufen 07503 – 921 311  


